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Nagolder

Amts- undZ ntellig enz-Matt
Dienstag den R2 . Juli Z8Z3.

Oberamtsgerichr Nagold.
Unrerrhatdelm.

Schitldeulie ûidatiou.
In der Gantsache des Jobs . ? u tz,

Dominikus Bauers von Unierrdalhe m,
ist zur Schultenliquldation Tagsuhri
auf

Dienstag den 19 . Juli d I -,
Vormittags 10 Uhr,

anberaumt , wozu di« Gläubiger und
Bürgen unier dem Annigen auf das ^
Rathhaut in Umerthalheun vorqela - !
den werden , daß die Nichtliquikircn »!
den , so weil ihre Forderungen nicht!
aub den Gericblsakien bekannt »nd, in j
nächster Gerichtssitzung durch Bescheid!
von der Äiasse ausgeschlossen werden,
von den nicht erscheinenden aktendelann-
len Gläubigern aber angenommen wirk,
daß ne hinstchtlich ein S etwaigen Vec«
gleichS , der Genehmigung des Ber - '
kaufS der Massegezenstanke und der
Bestätigung de» Güierpflegers der Er . !
klarung der Mehrheit ihrer Klasse bei- !
treten . Nagold , den 17. Juni 1853.

König!. Oberamisgericht.
v. Rom.

Odcramtsgerlchr Nagold.
M l » b c r tzv a ch.

Schuldeiiliqtnd « tio » .
In der Gaiilsache des all Georg

Roten bauch,  TaglöhncrS in Mm-
dersdach , ist zur Schuldcnliquidation
Tagfahrl auf

Donnerstag den 21 . Juli 1853,
Nachmittags 2 Uhr,

anberamm , wozu die Gläubiger und
Bürgin unier dem Anfugen auf daSNath-
hauS zu MinderSbach vorgeladen wer¬
den, daß dl» ch' ichlliqaidirenden , so weit
ihre Forderungen nicht aus den Gerichts,
akten bekannt sind, m nächster Gerichts,
sitzung durch Bescheid von ber Masse
ausgeschlossen werten , von den übrigen

nicht erscheinenden Gläubigern aber
angenommen wird , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , derAeneh-
migung des Verlaufs der Mossegegen«
stände und der Bestätigung des Gü-
tcrpflegers ber Erklärung der Mehr-
Heu ihrer Klaffe deureien.

Nagold den 20 , Juni 1853,
Köiugl . Ooeromlsgericht.

v. R o in.

Oberamtsgericht Nagold.
Nagold.

Schulden !ichuidationen.
In den nachgenaiinteii Gantsachen

ist zur Schiildenliciuioationrr . Tagsahrt
aut die unien bezeichnete Zeit anbe¬
raumt . Hiezu werden die Gläubiger
und Bürgen unter dem Ansügen ein.
geladen , daß die Nichlliquidirenken,
so weit ihre Forderungen aus den
Alten nicht besannt sind, am Schluffe
der Liquidation durch Bescheid von
der Masse ausgeschlossen werben,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber angenommen wer¬
den wird,  daß sie hinsichilich ein s
etwaigen Vergleichs , der Genebmigung
deS Verkaufs der Masse -Gegenstände
und der Bestätigung des Gurerpflegers
der Mehrheit ihrer Klasse bcüreten.

Johann Georg Buhler , ZÄuster
von Ebershardt,
Freitag den 15, Juli 1853,

Nachmittags 2 Uhr,
auf dem Ralhhaus IN Evershardtz

Carl Stickels  Ehefrau in Egen¬
hausen,

Montag den 18 . Juli 1853,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem Rathhaus in Egenhausen.
Nagold , den 2 . Juni 1858.

Königl . OberamtSgericht.
v. Rom.

Oberamtsgericht Nagold.
a g o l d.

Schuldenliquidation.
In der Ganisache des

weil. Gotilieb Fried. Schwarz»
köpf,  gewesenen Saffiangör»

bcrs hier,
'st ur Schuldenllquidation Tagfahrt
ans

Montag den 18. Juli d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

anberaumr,wozu die Gläubiger und Bür.
gen umer dem Ansügen aus das Rath.
Haus zu Nagold vorgelaven werden,
daß die Nichltiquidirenden , so weitrhre
Forderungen nicht aus den Gerichtsaften
besannt find, in der nächsten Gerichtssi¬
tzung durch Bescheid von der Masse aus»
geschlossen, von den übrigen nicht er»
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , baß sie hinsichtlich
eines eiwaigen Vergleichs , der Ge-
iiiedmigung des Verkaufs der Maffe-
gegenstänbe und der Bestätigung deS
GüierpslegerS der Erklärung der Mehr»
heit ibrer Klassx beitreten.

Nagold , den 17. Juni 1853.
König!. Oberamtsgericht.

v. N o m.

Oberamtsgericht Nagold/
E b v a u s e n.

Sebulbettliguidativ « .
In der nachgenonnren Gantsache

ist zur Schulten -Liquidatwn rc. Tag-
fabrt aus die urnen bezeichnete Zeit an»
beraumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Ansügen vvrgela-
den werten , daß die Ntchtliquidirey,
den , soweit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts -Akren bekannt sind,
am Schlüsse der Liquidation durch Aus,
schluß-Bescheid von der Masse ausge¬
schlossen, von den übrigen nicht erschei.
nendcn Gläubigern aber wird c-nge»



«ommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung deö Verkaufs der Masse -Ge¬
genstände und der Bestätigung deö
Gükerpflegers der Erklärung ker Mehr¬
heit ihrer Klasse dettreteu.

Phili -p Jakod Braun,  Bäcker
von Ebdauseu,

Montag den 25 . Juli 1853,
Vormittags 10 Ubr,

aus dem Nachhalls in Evbausen.
Nagold , den 11 . Jnm , 853.

K . Oderanitsger -cht.
v Rom.

Gerlchrslwtariat Nagoio.
M «n d e r S h a « ,

GeriLtsbezirks Nagold.
Sc ^ uldenliqu dativii.

Mit dem Versuche der außergericht¬
lichen Erledigung des Schuloenwe-
sens des

jung Joh . Georg Rokenbauch,
Taglöhnerö,

oderamtSgerichtlich beauftragt , werden
dessen Gläubiger und insbesondere
auch dessen BürgschaftSgläudiger hie-
Mil aufgefordert , ihre Forderungen
und Ansprüche am

Donnerstag dem 21 . Juli d. I -,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathhaus zu MinderSbach
unter Vorlegung der Kchulddokumeure
und anderer Beweisurkunden um so
mehr persönlich oder durch Bevoll¬
mächtigte zu liquidiren , als auf die
Liquidation der Schulden ein Arran.
gement zu treffe» versucht werken
Wird , wobei die nicht erscheinenden
Gläubiger als den Beschlüssen derMehr
zahl der Erschienenen deirretend in
jeder Beziehung angenommen werden

Den 20 . Juni 1653.
K . Gerichrsnotariat Nagold

und Gemeinde - Nacy.
Bdt Ger .chtvnotar

Groß.  _
Genchtsnotanar Nagold.

Unterschwandorf,
Oberamts Nagold.

E r b e n » 4l u f r u f.
Am 14 . Januar v. I . starb die

Ehefrau des israelitischen Handels - !
manns Salomon Röiheisheimer!
hier , ^

Barbara , geb. Herz,  früher an
Haium Der »beim er  in Bui-

tenhausen verheirathet gewesen,

ohne "ei ^es . Erben , und bat ihren
Witiwer zum Universal - Erben lyrer
Verlassenschask emgesezt.

An ldrc eiwa noch am Leben be¬
findlichen undckannlen Erden in der
Seitenlinie ergebt nun der Ausruf , sich

b »neu 50 Tagen
über ibre Erb -Ansprüche beiderTbei-
lungs Bebörte l» Uniersirwanbvrs zu
melden und etwaige Einreden ,gegen
den Inhalt des Testamenis anzub, In¬
gen, indem sonst auf Grund des Te¬
stamenis die Verlassenschafis Thcilung
zum Voll ; -g gevracht werben würde.

Den 9 . Juli 1853.
K. Gerich ' snolmriat Waisengericht

Nagold . Unterschwandorf.
Groß.  Vorstand:

K e d l e.

Spielberq,
Gerichisvcziiks Nagold

Wiederholter Liegenschafts-
Verkaur.

Auf Antrag der Gläubiger findet
>n der Ganlsache des Michael Här

^ von hier ein
^ nochmaliger

verkauf der
Liegenschaft,

welche in Nro . 39 . 45 und 47 tiefer
Glätter näher beschrieben ist,

am Samstag dem 30 . Juli 1853,
auf hiesigem Rathhaus statt , wozu
Liebhaber eingeladen werden.

Den 30 . Juni 1853.
Schultheißenamt

Galt.

B a , s »n g e n,
OberamiS Horb.

Frucht - Verkauf.
Am Montag dem 18. d. M,

Morgens 6 Udr,
werden auf diesigem Ratb-

Ahaus 50 Scheffel Dinkel
öffentlichen Aufstceich

^gen ba-ire Bezahlung
verkauft , wou , die Liebhaber höflichst
emgeladen werden.

Den 10 . Juli 1353.
Für den Gemeinderath:

Schultheiß Teufel.
Nagold,

Oberamks - Stadt,
ans - und Giarten Verkauf

Das in den Nummern 36 und 39
dieses Blattes näher beschriebene
zur BerlcissenschaftS-Masse des -j- Oder»
amts -Arzies Dr . Jenisch  dahier ge,

hörige — Besitzkvmn kommt
unter annehmbaren Bedingun¬
gen am

Donnerstag dem 21 . Juli 1853,
Abends zwischen 6 und 8 Uhr,

im diesigen Gasthause zur Schwane
in öffentlichen Aufstreich, wo u die
Liebhaber eingeloden werden , und kön¬
nen die Verkaufs Objekte täglich be¬
sichtigt werden.

Nagold.
Zwei zweischläferige Dett-

lad . » , wovon die eine eine soge¬
nannte Himmels -Bettlade , angcstrichen
und ganz gar , sind sehr billig zu ver¬
kaufen bei G - Zaiser.

Beförderung °°Rotterdam Eh Amerika.
Von dem Nhederbause Wamberfie und Crooswyk in Akotter - am

werden folgende Schiffe erpevirk . — Am 26 Ju »> ad Roiierkam oaS schöne
and gute amerikanische Dreimastcrfchiff Leita , Kapitän Scafford,

" ad Mannheim den 23 . Juli nach New - Jork und am :
.2 . August ob Amsterdam nach Baltimore den vorzüg ?

_glichen amerikanischen Dreimaster JsaHella , ad Mannj
»nm den 30 Juli.

Die Preise sind , 45 fl Erwachsene , k Seekost.
35 fl- Kinder , z

Bei Parthien noch billiger . Die Beiörderung der Herren Wambersie
ind Crooswyk läßt nich's zu wünschen übrig , indem die Passagiere , wOche
n 38 Slunden von Mannheim direkt nach Rotterdam fahren , durch fast
eine Nebenausgaben am billigste»  befördert werben.

Zu Akkords - Abschlüssen emrfiehlt sich
Der bevollmächtigte Agent:

Bccwuliungö - Akiuar Röster
in Nagold.



Ebh ausen,
Gerichlsbezirks Nagold.

Elfter Biegen schafts-
Verkant.

Die Liegenschaft des ,a Gant ge»
rathenen Philipp Jakob Braun , Bä¬
ckers von hier , bestehend in:

der Hälfte an einer zweistöckigen
Behausung und Scheuer,

snebst einem Anbau mit Kcl-
!ler beim Vaus,

1 Morgen 3 Viertel Acker,
2 Morgen 1 V ercel Wiesen auf

hiesiger Markung uuo
1 Morgen 2 Viertel Wald

aus Ebershardier Mar -8
kung,

gemeinteräthlich zu S7S fl. geschäzt,
wird am

Samstag dem 23 . Juli d. I ,
auf hiesigem Ralbbause

Morgens 8 Udr
zum Verkauf gebracht , wozu die Lieb¬
haber diemit eingeladen werten.

Den 18. Juni 1853.
Schullheißen -Amt.

R i e t h m ü l l e r.

H a i t e r b a cb.

ArrswanLerer.
Es wird nächsten Monat einer meiner Bekannten , der durch se ne

vielseitigen Erfahrungen und Kenntnisse jedem Auswan¬
derer mit Rath und That zur Hand gehen kann , mit-

_einem der rühmlich bekannten Postschiffe über Bremens
nach Amerika abreisen , wer sich anschließen will , wird eingelaten , sich in
Balte bei mir zu melden.

Den 7 . Juli lv53.
G . (Httteknnst , Tu chscheerer.

b. 'N l
In der

Nagold.
Danksagung.

Bei dem Unterzeichne » sind für die
durch den Wollende ch am 12. Mai
Beschädigten ferner eiiigegangen : Vvn
Hrn . Frist in Ebbauscn 3 fl. , von
Ungenannt in Emmingen 6 Paar
Strümpfe , Jgft - A- und F . E . in
Nagold 12 kr. und 1 Hemd , O A-G.
Widmann in Nagold 30 kr. , G . D.
in Gulilingen 24 kr. , Müller Platz
rn Ebvausen 2 fl. 20 kr. , Kamera !-
amts -Duchdalier Nies in Wildberg 1fl.

Herzlichen Dank sagt im Namen
der Verunglückten

__ G . Zaiser.
Nagold.

Brief » Cou verte
in verschiedenen Größen sind sehr bil¬
lig zu haben in der

Buchhandlung von G . Zaiser.

Nagold.
Unterzeichnete empfiehlt als sehr

elegante Geschenke:
A l b u in - B tl d e r zu Göthe ' s,

Hauss ' S und Lenau ' s Wer¬
ken , von Münchner Künstlern
geschmackvoll in Kreide luhogra
phirt , das Blatt ä 12 kr.

Buchhandlung von G.  Zaiser.

Buchhandlung von G . Zaiser
werden Bestellungen angenommen auf die:

W o chenbän - e
für das

geistige und materielle Wohl des deutschen Volks.
Herausgegeben

von der
Gesellschaft zur Verbreitung guter und wohlfeiler Bücher.

Mlt eitler Menge vvn 'Abbildungen.
Dieses Unternehme » hat auf dem praktischen Boden Englands , wo d e

Idee zur Ausführung , tessrlben erwuchs , nicht weniger als die großartige
Zahl von mehr als 200,000 Abnehmern gefunden . — Durch und durch po¬
pulär , sind die „ W o ch>e n b ä n d e ^ so recht berufen : geistig und materiell
auf das Wob ! des Volkes zu wirken ; — nur Kerngesundes wird hier ge-
boieu , bas Jeden , der Freude am Guten und Nützlichen ha«, ansprechen muß!

Von diesem Werke e: scheint jede Woche ein Bändchen im Preise zu
3 kr., so daß eur Bogen mit Abbildungen nur auf 1 Kreuzer oder 3 Pfennige
zu stehen kommt — und übe: lassen wir dem Urtbeil des Publikums , ob es
diesen Preis nicht selbst als einen unglaublich billigen , die gute Sache för¬
dernden bezeichne!, den nur die Voraussetzung der allgemeinsten Theilnahme
bestimmen konnte.

Lehranaalten haben zu AufinunterungS -Prämien Theike dieser „ Wochen-
dänbe " schon häufig benüzl ; — namentlich können wir aber auch een ver-
ehrlichen „ Gesellschaften zur Verdre tung nützlicher Kenntnisse " nichts Besse.
reS für lhrc Zwecke empfehlen , da vier wahrhaft Gutes und Nützliches mit
beispielloser Wodlftilheii zusammcntriff.

Der Inhalt ist folgender:
Re . 1 —3 . D,c Schöpfern i in ihrer Herrlichkeit als Einleitung in die

Wissenschaften . -— Nr . 4 und 5 . Die Gesetze der Materie und Bewegung
(Ltatik , Pyronoinik und Dynamik ) . — Nr . 6 und 7 . Die Mechanik und
die E -emcnle des praktischen Maschinenwesens . — Nr . 8 und 9 . Die Hy
drosiaiik mit der Hydra,lck und Pneumatik — Nr . 10— 14. Die Geologie.
— Ne . 15 und 16 . Physische Geschichte der Menschen . Der menschliche
Körper . — Nr . 17 —19. Beschreibung von Egypien . Geschichte der Juden.
Geschichte der Griechen und Römer — Nr . 20 . London und seine Umge¬
bung . — Ne . 21 —25 . Auswanderung nach dem brimschen Amerika . Aus¬
wanderung nach den Bereinigten Staaten . Auswanderung nach Austral en.
Auswanderung nach BandiewcnSlanv . Beschreibung der Vereinigten Staa¬
ten. — Nr . 26 . China uns der Theehandel —- Nr . 27 und 28 Das Meer
und die Schiff -ahrt . Der Walisisch und der Wallfischfang . — Nr . 29 . Die
Lransportm tiel . — Nr . 30 . Leben und Wirken von B . Fra ' klin. — Nc.
31 —35 . Die Erhaltung de« Gesundheit . Die Angcifischerei. Die gyninastft



schen Uebungen. Erholungsspiele im Hause. Die Mäßigkei'lsverei'ne. —
Nr . 36 und 37. Der Aberglaube. Die Hindus. — Nr . 33 —40. Die

Phrenologie . — Nr . 41 —46. Die Hand und ihre Eigenschaften. — Nr.

47 - 49. Der Blumengarten. Der Obstgarten. Die Waldbaume. Nr . 50 —53.

Die Bienenzucht. Die Epinnen . Die Schlangen. Der Elrpbanr . — Nr.

54 —60. Die Baukunst der Vögel. — Nr . 6l —63. Meteorologie. Zeit¬
messer. Scklüssel zum Kalender. — Nr . 64 —66. D>e verschiedenen Trach¬
ten. — Nr. 67 —7l . Kapital und Arbeit. — Nr . 72 —76. Die Buchoruckerkunft.

Die Baukunst. Dre Dampfmaschine. . Die Bergweikslunde . Verschiedene
Künste. — Nr . 77 und 73 Der Schiffdruch der Medusa. Rettung in Le¬

bensgefahr. — Nr . 79. D«e Heizung. — Nr . 80 —90. Die Vorschule der

Thierkunde. — Nr . 91 —93. Die Elektrizität. — Nr . 94 - 96. Gespenster-
täuschungen. Mecdanr che Merkwürdigkeiten. D e natürliche Magie. — Nr.
97 und 98. Der Galvanismus . — Nr . 99 —103. Die Baukunst der In¬

sekten. — Nr . 109 —114. Die Geschichte tes Pserces . — Nr . 115—120.
Der Elektromagnetismus. — Nr . 121 und 122. Der Vesuv, Pompeji und
Herkulanum. Die berübmtesten Bauwerke. — Nr . 123—125. Die Wc-nrer

der Pflanzen- und Ameisenwelt. Die Schätze de« Erdreichs. — Nr . 126
und 127. Geschichte des Sklavenhandels. Der Sklavenhandel in Amerika.

— Nr . 128—134. Die Jungfrau von Orleans . Cvlumbus. Peter der
Große . Cook. Washington. P . W lliamsou. W. Penn . — Nr . 135—140.
Burckhardt. Richard Falconer. Nelson. Silvio Pellt«». Oderli ». Louis
Philipp . — Nr . 141—150. Handbuch der Botanik. — Nr . 151— 155.

Die Pest in London. Die Eroberung Englands . Die Mauren in Spanien.

Die eiserne Maske. Die Camisarden. — Nr . 156 163. D,e Menagerie .

— Nr . 164 171. Tie Menagerie — Nr . 172— 180. Pstanzenstoffe .
— Nr . 181— 189. Pbysiolog'e der Thier - und Pflanzenwelt . — Nr.

190— 196. Die geheimen Gesellschaften des Mittelalicrs . — Nr . 197—r03.

Geschichte von Griechenland. — Nr . 204. Die Fähigkeiten der Tauben,
Stummen rc. — Nr . 205—2 >0. Vorschule der Chemie. — Nr . 211—218.
Menagerie I . — Nr . 219—224. China und die Chinesen 1. — Nr.

225—232. Manzens,offe II . — Nr 233 - 240. Pslanzenstosfc ll . - N -.

241 - -248. Mineralogie. — Nr . 249—260. Die Wunder des Himmels.
—261 —270. Physiologie derTbier - und PflanzenweltII . — Nr . 271 —278.
Die Menagerie t . — Nr . 279 —234. China und die Chinesen II -

Nr . 285 - 289. China und die Cvinesen tlr . — Nr . 290—295 . China

und die Chinesen I V. — Nr . 296 - ZOO. Darstellung des Magnetismus.
>l ;. Zum Preise von 1 fl. 30 kr. werden nur ganze Serien (von je

30 Nummern) geliefert. — Einzelne Nummern kosten4 ' ,̂ kr.
Zu recht zahlreichen Bestellungen empfiehlt sich die

Buch Handlung von G  Zmfer.

Nagold.
Aahrniß -Verkauf.

Am Samstag dem 16. Juli d. I .,
Mttiagtz 1 Uhr,

wird der Unterzeichnete in seiner Be¬
hausung eine
Fahcniß ^uk-
lion abi-al¬
ten , wobei
Vorkommen:

zwei eiserne und ein bol«,
zerner Wagen,

. einChaiSchen, einL
großer Schlit-

ien, Fuhr - und Reic-
geschirr, (ein paar ^
schöne Cdai,'engeschirre), ein ita-

" lieiuscher Karlen , verschie»
denes Werk « und Brenn-

i hoiz , Ziemlich neues und al¬
tes Eisen, 2 Pferde,

zwei Knhe und
sonstigerHauS-

U ralh durch alle
Rubriken , namentlich viele Frucht'
und Mehl sacke;

und lade ich die Liebhaber höflich hie¬
zu ein.

Auch bitte ick diejenigen Personen,
welche noch Lacke von mir in Händen
haben, um deren alsbaldige Zurück¬
gabe,

Fcrd. Pfeifer.

Nagold.
Blciche -Empfehlung.

Die Fakiorie der
als sehr gut und so¬
lid bekannten Blau-
teurer Bleiche ist bei

Kaufmann Pfleiderrr.

Nagolder wöchentliche Tracht-, Bros -, Fleisch , Vikiualien- und Holz-Preise den 9. Juli 1353^

Frucht-
«attuugen.

Dtn1cl,neu.1Sch,
Dinlsl, alt,
Kernen. .
Hader . .
Gerste . .
LlüoNrncht.
Boknrn 1 S>
Weizen
Stoggen .
Wlcken. .
lilrdsen. .
An e» . .
Sin .-GerNr
Ns- -W».z«n

Preis,

höchster. mittlerer.

st kr. st. kr. ,
S 48

—
— — —. j —- 1
8 3K 5 57

13 48 l3 r
1k 14 1k

2 15 1 53
_ 2 S

! ^
— 1 58

> — — — ! —

1 54

Verkauft Ärlü ». B r o o - P r e i s e.
wurden: 4 Psd . Kernenbror . 1g cr,^

4 » » chwarzoroo . . 14

Sch. «>r. st. ! kr. t Weck e 5 Sth. 2 Lttl . 1
SIS — issr 4l

Kle , s ch - Preise.
_ ! ^ Pid . Ochs-nileisch . io ,

27 4 183 10 » Riuosteisch . . 9 .
20 k 283 0 » 4>am Îlelstelsch . — ,
8 k , 98 l 16 . Kalb Irisch . . 7 .
1 S 2ö ! 20 , Schiveinesteisch,

7 ! 3 «bgezvgcu . . 3 ,
1 5 25 34 unab êzo^- !, . 11 „

II n Fett - Preise.
— — — — . Schweme - Schmalz 24 .

— — — » ^clao,ch .aaij . . 24 .
— — — — . Bittier , . . 20 .

Nedi- irt, gedruckt mW verlegt von - er Buch-an- lung vo» G. Zaiser»

t Pid . Sichrer,geqoßenerOkr ..
i Pfd . Sichter,gczogenelS kr.
1 Psv . Seift . . 14 dn

Holz - Preise.
Bödseitrn . 1' »reit:

raube . . 30—38k».
baibiauber « . -10 .
biinoe . . . 54 »

Bretter , 1' br . 18—18»
. 3—10 -br . . 4 »

Rabmenichenkel 10—2 .
Satten . . , . 4—4
Kl. Buchenholz : -

or . Ächie 13 st. 72 »
gestöüi . 13 st. — »

Kl. Tannenholz:
pr . Ächse . 8 8. »

. S st. .
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